
Ziel der Änderung der KATA-Steuer

Der Begründung des Gesetzentwurfs zufolge bestand das Ziel
der Änderung der KATA-Steuer darin, sicherzustellen, dass diese
Steuerart auch weiterhin in erster Linie für den ursprünglich an-
visierten Personenkreis, die tatsächlich eine unternehmerische
Tätigkeit betreibenden kleinsten Steuerpflichtigen eine att-
raktive steuerliche Alternative ist. Das Ziel besteht auch in Zu-
kunft darin, dass die ungarischen Einzelunternehmer, die der
Bevölkerung eine eigene Dienstleistung gewähren bzw. Pro-
dukte verkaufen, die Möglichkeit bekommen, alle Zahlungs-
pflichten für öffentliche Lasten bezüglich ihrer Tätigkeit bei
geringer Administration, unter Zahlung einer Pauschalsteuer in
angemessener Höhe erfüllen zu können.

Wer fällt nicht mehr unter die neue KATA-Steuer?

Unter die Pauschalsteuer für gering besteuerte Unternehmen
(KATA-Steuer) fallen gegenwärtig die ungarischen Einzelunter-
nehmer, Einzelfirmen, Rechtanwaltskanzleien sowie ausschließ-
lich aus Privatpersonen als Gesellschafter bestehenden offenen
Handelsgesellschaften und Kommanditgesellschaften, die diese
Wahl bei der staatlichen Steuerbehörde anmelden und bei ihnen
die im Gesetz aufgeführten Ausschlussgründe nicht bestehen.

Vom Inkrafttreten des neuen KATA-Gesetzes an darf diese Art der
Steuerzahlung nur von diejenigen angewendet werden, die der
Bevölkerung entweder eigene Dienstleistungen gewähren –
ausgenommen ist die Personenbeförderung durch Taxis – oder
Produkte verkaufen und Einzelunternehmer sind. Das bedeutet,
dass man nur als Einzelunternehmer diese günstige Möglich-
keit der Steuerzahlung wählen kann und ausschließlich an
Kunden aus der Bevölkerung Dienstleistungen gewährt oder
gegebenenfalls Produkte verkauft werden dürfen.

Zur Wahl der KATA-Steuer ist der ungarische Einzelunternehmer
laut Gesetz über die Einzelunternehmer und Einzelfirmen
berechtigt, der den Kriterien des Gesetzes als hauptberuflicher
Steuerzahler entspricht und die Wahl der Steuerpflichtigkeit bei

der staatlichen Steuer- und Zollbehörde anmeldet. Die KATA-
Steuerpflichtigkeit entsteht zum ersten Tag des Monats nach der
Anmeldung. Der seine Tätigkeit innerhalb des Jahres begin-
nende Einzelunternehmer kann gleichzeitig mit der Anmeldung
die Steuerpflichtigkeit wählen. Zugleich darf der Einzelunter-
nehmer, der eine Tätigkeit zur Vermietung und Betreibung von
Immobilien ausübt bzw. dessen Steuernummer die staatliche
Steuer- und Zollbehörde im Jahr der Anmeldung oder in den
dem vorausgehenden 12 Monaten gelöscht hatte oder dessen
Steuernummer der Löschung unterliegt, die Steuerpflichtigkeit
nicht wählen.

Geänderte Rahmensumme

Die Gesetzesänderung berührt die Höhe der KATA-Steuer nicht,
diese beträgt auch weiterhin monatlich 50.000 HUF, es ändert
sich aber der Schwellenwert der Einkünfte. Demnach wird die
Rahmensumme, bis zu deren Erreichen die Steuerpflicht aus-
schließlich mit der Zahlung der KATA-Steuer abgegolten werden
kann (wenn der Steuerpflichtige die Pauschalsteuer für alle Monate
des Jahres zahlt), von den jetzigen 12 Millionen HUF auf 18 Milli-
onen HUF angehoben. Für den darüber hinausgehenden Teil der
Einnahmen ist eine Sondersteuer von 40 % zu zahlen.

Ab wann sind die Änderungen gültig?

Die Bestimmungen des Gesetzes treten mit Ausnahme der
auf die Anmeldung bezogenen Regeln am 1. September 2022
in Kraft. Die Anmeldung unter die neue KATA-Steuer ist vom
1. August bis zum 25. September möglich. Aufgrund der
abgegebenen Erklärung wird die Steuerpflichtigkeit ab 1. Sep-
tember 2022 begründet. Die Einzelunternehmer, die zur Wahl
der Steuerpflichtigkeit als gering besteuerte Person nicht be-
rechtigt sind und am 31. August die Pauschalsteuer für gering
besteuerte Unternehmen anwenden, können auf die Art und
Weise sowie in der Form, wie bis zum 15. August auf der Web-
seite der ungarischen Finanzbehörde veröffentlicht, für 2022 bis
zum 31. Oktober die Wahl der Pauschalbesteuerung für Einzel-
unternehmer laut Einkommensteuergesetz anmelden.
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Drastische Änderungen bei den Regeln der KATA-Steuer
Ab September dürfen die KATA-Steuerpflichtigen in Ungarn nur noch Privatpersonen Rechnungen stellen

Der am 11. Juli 2022 eingereichte und am nächsten Tag bereits angenommene Gesetzentwurf, der bedeutende Änderungen der Regeln
der ungarischen KATA-Steuer, d. h. der Pauschalsteuer für gering besteuerte Unternehmen enthält, möchte in erster Linie die Scheinbe-
schäftigung zurückdrängen. Den neuen Vorschriften zufolge dürfen die KATA-Steuerpflichtigen ab September Firmen keine Rechnungen
stellen, dürfen Firmen keine KATA-Steuerzahler sein und ändert sich auch der Schwellenwert der Einkünfte.

https://wtsklient.hu/de/2020/12/04/gering-besteuerte-unternehmen/
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Die mit der Pauschalsteuer für gering besteuerte
Unternehmen verbundene Gesetzesänderung be-
rührt nicht nur die kleinen Unternehmen und
Unternehmer, sondern indirekt auch die großen
multinationalen Unternehmen, d. h. unsere Klien-
ten. Unter ihren Zulieferern sind nämlich mit hoher
Wahrscheinlichkeit KATA-Steuerpflichtige – Sprach-
lehrer, Übersetzer, sonstige Leistungen erbrin-
gende Unternehmer – zu finden, die bisher diese
günstige Form der Besteuerung gewählt hatten,
jetzt aber ihre Tätigkeit bzw. Vergütung neu über-
denken müssen. Wenn Sie wissen möchten, wie
die Änderung Ihre Firma betreffen kann, steht
Ihnen das Steuerberater-Team von WTS Klient
Ungarn immer gern zur Verfügung!

Tamás Gyányi
Senior Partner
Telefon: +361 887 3736
tamas.gyanyi@wtsklient.hu

Was wird mit den bisherigen KATA-Steuerpflichtigen?

Wer auch nach der Änderung KATA-Steuerzahler bleibt, kann auch
weiter mit einfacher Administration Steuern zahlen, ist auch
weiterhin nicht zur Abgabe einer Steuererklärung verpflichtet
und muss nur ein Einnahmenregister führen. Die gering besteuerte
Person muss bis zum 25. Februar des Jahres nach dem Steuerjahr
ausschließlich über die im Steuerjahr erzielten Einkünfte eine Er-
klärung abgeben, unter der Maßgabe, dass sie, sollte sie wegen
der Überschreitung der Rahmensumme auch zur Zahlung einer
Sondersteuer verpflichtet sein, auch diese bis zu diesem Zeit-
punkt ermitteln, erklären und zahlen muss.

Die Steuerpflichtigen, die keine Einzelunternehmer sind oder
nicht nur an Privatpersonen verkaufen, müssen die Rahmen-
bedingungen ihrer Tätigkeit überdenken und auch mit einer
erhöhten Administration rechnen. Firmen, die Dienstleistungen
für Unternehmen erbrachten, werden ihre Bücher nach den
Regeln der doppelten Buchführung führen und wegen der
Komplexität des Rechnungslegungsgesetzes aller Wahrschein-
lichkeit nach einen Buchhalter beauftragen müssen. Darüber hin-
aus müssen sie mit dem Übergang zur Körperschaftsteuer auch
mit speziellen Posten zur Änderung der Bemessungsgrundlage
im Zusammenhang mit den zu berücksichtigenden Einnahmen
und Kosten rechnen. Bei der KATA-Steuer war wegen der
Pauschalbesteuerung eine „Sammlung” der Kosten bzw. eine
Kostenabrechnung nicht möglich, während die Unternehmen,
die auf andere Formen der Steuerzahlung übergehen, auch diese
berücksichtigen müssen.
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Diese WTS-Information stellt keine Beratung dar und verfolgt ausschließlich den Zweck, ausgewählte Themen allgemein darzustellen.

Die hierin enthaltenen Ausführungen und Darstellungen erheben daher weder einen Anspruch auf Vollständigkeit noch sind sie
geeignet, eine Beratung im Einzelfall zu ersetzen. Für die Richtigkeit der Inhalte wird keine Gewähr übernommen.

Im Falle von Fragen zu den hierin aufgegriffenen oder anderen fachlichen Themen wenden Sie sich bitte an Ihren WTS Ansprech-
partner oder an einen der unten genannten Kontakte.
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